
Aufruf zum Unfug

Baut in die Natur hinein,

baut doch alles kurz und klein.

Da steht ein Baum, der muss noch weg.

Das ist ein gar zu hübscher Fleck,

für `ne Garage und ein Klo –

es grünt auch noch was anderswo!

So betoniert und korrumpiert,

bis alle Beutel berstend voll,

denn die Gewinnsucht triumphiert.

Das finden die Kommunen toll,

weil die Gemeinde blüht und wächst –

dabei ist das Prinzip verhext!

Wir gieren uns noch alle tot!

Wir bringen alles aus dem Lot!

Und ist das letzte Biotop gekippt,

das letzte Arschloch ausgeflippt,

dann können wir ja danach fragen,

wohin wird uns die Zukunft tragen?

Bis dahin sind wir blöd und froh,

ein ausgemachter Esels-Zoo,

der schert sich einen feuchten Dreck,

der schaut nur auf den eig’nen Speck,

der wirtschaftet zum bloßen Schein –

wer alles zubaut ist ein Schwein!
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